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' Anneli und 's Vreneli siized gmüefli
binenand im Chinderzimmer, si fabri-
ziered Baby für 's Rot-Chrüz. Will
's Anneli 's elfer vo dene beide-n isch,
mues es d'Gsichtli mache, was nid grad
liechf isch. Drum süfzgets und saif:
«I chamer Müe gä so vill i will, 's chunf
eifach nid immer glich use.» Da sagf

Bei der Geschäftswelt
bekannt und beliebt

Braustube Hürlimann
am Bahnhofplatz ZÜRICH

's Vreneli: «Das macht doch nüt, de
Liebgott git sich sicher au Müe und
doch grotet em nid alii.» M. P.

+

Lehrer: «Welche vier Wörter sagst
du am häufigsten, Hans?»

Schüler: «Ich weih es nicht.»
Lehrer: «Richtig.» Kröte
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